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B. Erdkunde.

I. Aöerficht über Deutschland.
1. Lage. Unser großes deutsches Vaterland erstreckt sich von

dem Hochgebirge der Alpen bis zur Nord- und Ostsee.
2. Höhenstufen. Wie der Lauf der meisten größeren Flüsse

zeigt, fällt Deutschland von Süden nach Norden zu ab. Es lassen
sich drei Höhenstufen unterscheiden: Im Süden liegt das Hoch¬
gebirge der Alpen. Weiter nach Norden zu breitet sich das
Süd - und Mitteldeutsche Bergland aus; es ist von
geringerer Höhe als die Alpen und wird darum Mittelgebirge ge¬
nannt. Den ganzen Norden nimmt die Norddeutsche Tief¬
ebene ein.

3. Flüsse. Deutschland wird von 6 Hauptströmen durchflossen.
Die Donau durchzieht Süddeutschland von Westen nach Osten, die
übrigen Ströme haben im allgemeinen eine nördliche Richtung.
Der Rhein durchströmt Westdeutschland, Weser und Elbe durchfließen
Mitteldeutschland, Oder- und Weichsel Ostdeutschland. Rhein,
Weser und Elbe münden in die Nordsee, Oder und Weichsel in die
Ostsee.

II. Das deutsche Mpeulaud.
1. Lage. Südlich von Deutschland erhebt sich das gewaltige,

gipfelreiche Hochgebirge der Alpen. Ein kleiner nördlicher Teil von
ihm, der zu Deutschland gehört, heißt Deutsche Alpen. In ihnen
liegt der höchste Berg Deutschlands, die fast 3000 m hohe Zugspitze.
Etwas niedriger als die Zugspitze ist der Watzmann. Am Fuße
seiner schroff herabfallenden Wände liegt der herrliche Königssee.

2. Klima. Da die Luft nach der Höhe zu kälter wird, haben
die hohen Alpen ein rauhes Klima. Von dem Wasserdampf der
Wolken wird in dieser kalten Luft ein Teil zu Wasser verdichtet und
fällt als Regen oder Schnee nieder. Somit sind die Alpen reich an
Niederschlägen. Auf hohen Gipfeln, z. B. auf der Zugspitze, ist die
Kälte schon so groß, daß hier jahraus, jahrein fast nur noch Schnee
fällt. Wenn sich die Schneemassen durch den starken Druck in Eis
verwandeln und langsam zu Tal schieben, heißen sie Gletscher. Sie
schmelzen an ihrem unteren Ende und bilden die Quelle der meisten
Alpenflüsse. Eine stete Gefahr für die Alpenbewohner sind die La¬
winen, das sind gewaltige Schneemassen, die sich besonders bei Tau-


